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76  Beweissicherung 
 
(1) In Verfahren gegen unbekannte Täter sind Gegenstände, die für Zwecke des Strafverfahrens noch 
benötigt werden, in der Regel bis zum Eintritt der Verfolgungsverjährung aufzubewahren.

(2) 1Dies gilt nicht für Gegenstände, die einem Dritten, insbesondere dem Geschädigten, als letzten 
berechtigten Gewahrsamsinhaber zugeordnet werden können oder die für Zwecke des Strafverfahrens nicht 
im Original benötigt werden. 2Diese sollen nach spurentechnischer Untersuchung und fotografischer 
Dokumentation regelmäßig wieder an den letzten berechtigten Gewahrsamsinhaber herausgegeben bzw. 
vernichtet werden, wobei besonderes Augenmerk auf die ordnungsgemäße Dokumentation der 
Spurensicherung zu richten ist, um gegebenenfalls späteren Einwendungen der Verteidigung wirksam 
begegnen zu können.


